
Gärtner der Tage

Natürlich liegt Pflanzen mir am Herzen, 
gepflanzt habe ich immer und immer wieder, 
trug sie zu Markte, 
all die Setzlinge, gehegt, gepflegt 
aber nicht. 

Der Irrsinn hat mich ergriffen,
wieder und wieder, die Jagd nach der Frucht,
ihr mögt es gesehen haben, 
in meinem Gesicht, in meinem Blick, 
nie und immer.

Dort in der Bar mit vernarbten Wänden,
gesehen ein Dich, mit nur einem Blick, 
bohrend, hoffend, dein Nylon, 
dein Gesicht, stumm und dein Lächeln 
zersprungen.

"Vieler Menschen Gesichter
haben meinem Gesicht sich eingedrückt.
Mein Gesicht zersprang mir
Stück für Stück."

Du kanntest Becher, ich nicht, 
du hast mir erzählt von Stunden
an warmen Kohleöfen.
Wer wir heute wohl sind?
Bäume, Blumen, Gräser: Unterschiede sind das nicht.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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